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Damen Verbandsliga Gr. Mitte

VfL 1919 Lauterbach : TSF Heuchelheim 1888 II 
Samstag, 01.04.2023, 15:00 Uhr

Niederlage für den VfL 1919 Lauterbach

Im Spiel der Damen Verbandsliga Gr. Mitte traf der VfL 1919 Lauterbach am vergangenen Samstag
auf die TSF Heuchelheim 1888 II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:3
beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Linda Beukemann.
Bemerkenswert war, dass der VfL 1919 Lauterbach diese Partie mit 2 und die TSF Heuchelheim
1888 II mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Radmacher / Ruge die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim
Sieg von Hedrich / Spöhrer gegen Heuser / Aeberhard konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Den Sieg von Meike
Schmidt konnte Doris Hedrich im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Trotz 1:0 Satzführung verlor Anne-Katrin Radmacher ihr Spiel gegen
Luisa Kristin Heuser letztlich in vier Sätzen. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter,
als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht so gut lief es für Gertrud Ruge beim 5:
11, 3:11, 8:11 gegen Nicole Aeberhard, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Gabriele Spöhrer gewann gegen Linda Beukemann mit 3:2. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Doris Hedrich und Luisa Kristin
Heuser, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Lange
umkämpft war das Match zwischen Anne-Katrin Radmacher und Meike Schmidt, ehe sich die
Gastspielerin mit 7:11, 11:5, 11:5, 9:11, 8:11 durchsetzte und Schmidt ihre Favoritenrolle somit
bestätigen konnte. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Radmacher damit auf 12, während sie bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen
konnte. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Linda Beukemann war Gertrud Ruge, obwohl
sie alles gegeben hatte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 9:12 (Ruge) und 12:4 (Beukemann). Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSF
Heuchelheim 1888 II war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL 1919 Lauterbach die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:20 bei 3 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSF Heuchelheim 1888 II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:15. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfL 1919 Lauterbach

Doppel: Radmacher / Ruge 1:0, Hedrich / Spöhrer 1:0 
Einzel: D. Hedrich 0:2, A. Radmacher 0:2, G. Ruge 0:2, G. Spöhrer 1:0 

 TSF Heuchelheim 1888 II
Doppel: Schmidt / Beukemann 0:1, Heuser / Aeberhard 0:1 
Einzel: L. Heuser 2:0, M. Schmidt 2:0, L. Beukemann 1:1, N. Aeberhard 1:0
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